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Erratum zu: Rheumatologische
Erkrankungen in der
Schwangerschaft

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass
Teile des Beitrags in Struktur und Inhalt
dem Artikel „Rheumatische Erkrankun-
gen in der Schwangerschaft“ (R. Fischer-
Betz, Internist (2012) 53:1047–1053,
doi:10.1007/s00129-014-3411-3) äh-
neln. Wir bitten, die nicht ausreichende
Kennzeichnung dieses Sachverhalts zu
entschuldigen.
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